
 

AUSZEICHNUNG ST.JOHANNESFEST 2013
Dozent Ing. Peter MIHOK, Präsident der Handels- und 
Industriekammer der Republik Slowakei erhielt Anfang März 
von der Wirtschaftskammer Österreich (WKO) die Goldene 
Ehrenmedaille verleihen. Anlass für diese hohe Auszeichnung, 
überreicht vom WKO Präsidenten Dr. Christoph Leitl, war 
die Würdigung der besonderen Verdienste zur Förderung  
internationaler und bilateraler Wirtschaftsbeziehungen. 

In Zusammenarbeit mit der Slowakischen Nationalbibliothek, 
dem Slowakischen Kulturinstitut in Wien und dem Slowakischen 
Honorarkonsulat in Eisenstadt zeigte das Burgenländische 
Volksbildungswerk mehrere Wochen eine Sonderausstellung zu 
Ehren Adam Frantisek Kollàr (1718-1783). 
Adam Frantisek Kollàr, der auch Slowakischer Sokrates genannt 
wird, gehört zu den bedeutendsten slowakischen Persönlichkeiten 
des 18.Jahrhunderts. Er war Skriptor in der Kaiserlichen und 
Königlichen Hofbibliothek in Wein, Chefbibliothekar in der 
damaligen Österreichischen Nationalbibliothek und Hofberater 

AUSSTELLUNG

HONORARKONSULAT

Aus den Reihen der Festgäste gratulierten auch die slowakischen 
Honorarkonsules Mag. Volker Pichler (SK Honorarkonsulat in 
Graz)  und Prof. Alfred Tombor Tintera (SK Honorarkonsulat in 
Eisenstadt und Vorsitzender des Corps Consulaire Burgenland), 
sowie der österreichische Botschafter Dr. Markus Wuketich sehr 
herzlich. Sie sind mit dem Geehrten über den Ordo Equestris 
Vini Europae auch in Ritterlicher  Freundschaft verbunden.

Verleihung der Goldenen Ehrenmedaille durch Präsident Dr. Christoph Leitl (r.). Bild 1: V.l.n.r: Prof. Alfred Tombor Tintera, Mag. Volker Pichler, Präsident 
Ing. Peter Mihok, Botschafter OKT Dr. Markus Wuketich.

von Kaiserin Maria Theresia. Mit dieser Wanderausstellung, die 
auch bereits in Wien zu sehen war, soll sein bedeutendes Wirken 
einem breiten Publikum bekannt gemacht werden. 
Bei der Ausstellungseröffnung sprachen Dr. Alena Heribanovà, 
Direktorin des Slowakischen Kulturinstitutes in Wien und Bot-
schafter DI Juraj Machac an Honorarkonsul Prof. Alfred Tombor 
Tintera, ihren besonderen Dank für die Ausrichtung dieser 
Veranstaltung aus. 

Eine Folkloregruppe aus  Kollàrs Geburtsort Terchovà umrahmte 
den Festakt mit typischen Tänzen und Liedern. 

Honorarkonsul SK Prof. Alfred Tombor Tintera, Direktorin Dr. Alena 
Heribanovà, Botschafter DI Juraj Machac und Mag. Josef Mayer, Vize-
bürgermeister der Freistadt Eisenstadt (v.l.n.r.) mit den jüngsten Akteuren 
der Folkloregruppe. Farbenfrohes Kulturprogramm aus Terchovà.

Mit dem Johannisfest in der Eisenstädter Berg-
kirche am 27. Dezember, dem Tag des Evangelisten 
Johannes, schließt jährlich der Festreigen des 
Ordo Equestris Vini Europae. 
Noch einmal treffen sich Ritterliche Candidaten 
und Gäste anlässlich der Johannesweinsegnung 
zu einer besonderen Festlichkeit, denn außer beim 
Internationalen Stiftungsfest werden nur beim St. 
Johannesfest Nobilitierungen zum Ordensgrad Eques 
de Vino vollzogen. 

Einen kurzen Rückblick bietet die Bildgalerie. 

Segnung der Insignien und des Johannesweines durch Senatspresbyter Prof. 
Raimund Temel.

BERGKIRCHE

Nobilitierung zum Eques de Vino durch die Consules Senatus.Agape und Festausklang  in der Senatskomturei Hotel Burgenland.

Proconsul NÖ Dr. Georg Lackinger übergab die Ritterbriefe. Consul Alexander Unger verlieh die Ritterketten.

Mit dem Trunk aus dem Senatskelch, gereicht von Dekan Mons. Ewald Kiener, wird die Ritterliche 
Freundschaft besiegelt.


